
Terminänderung  bei  der
Selbsthilfegruppe  Pflegende
Angehörige
Das  Treffen  der  Selbsthilfegruppe  Pflegende  Angehörige  von
Demenzerkrankten findet in diesem Monat ausnahmsweise bereits
eine Woche früher statt: Am nächsten Montag, 18. Mai, trifft
sich die Gruppe von 15.00 – 16.30 Uhr am üblichen Ort im
Untergeschoss des Seniorenzentrums „Haus am Nordberg“, Albert-
Einstein-Str. 2, in Bergkamen zur gegenseitigen Beratung und
Planung gemeinsamer Aktivitäten. Ab Juni findet das Treffen
wieder  regelmäßig  jeden  4.  Montag  im  Monat  statt.  Neue
Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer  sind  herzlich  willkommen.
Interessierte können sich im Seniorenbüro, Tel.: 02307/965410
vorab gerne informieren oder einfach spontan am Gruppentreffen
teilnehmen. 

Elektroschrott-Sammlung
bringt  Bergkamener
Grundschulen 4000 Euro
Die  Elektroschrott-Sammlung  von  SIMS  R+M  und  der  GWA
anlässlich des „Earth Day“ am 25. April auf dem Bergkamener
Wertstoffhof hat mit 15,94 Tonnen ein Rekordergebnis gebracht.
Zum Vergleich: Im vergangenen Jahr war es 5,8 Tonnen.
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4000  Euro  von  SIMS  M+R  für  die  Bergkamener  Grundschulen
(v.l.): Roland Schäfer, Marc Affhüpper, Andreas Hellmig, Doris
Lipke, Andreas Kray und Ulrich W. Husemann.

Das macht sich jetzt auch in den Kassen der Fördervereine
erfreulich bemerkbar. Ursprünglich hatte SIMS-Geschäftsführer
Marc Affhüpper eine Spende von insgesamt 2500 Euro vorgesehen.
Angesichts  des  großen  Sammelmenge  und  des  Engagement  der
Grundschuleltern  hat  es  diese  Summe  jetzt  auf  4000  Euro
aufgestockt.

In weiser Voraussicht hatte die GWA die Annahmestelle für die
Elektroschrott-Sondersammlung  aus  dem  Wertstoffhof  auf  den
großen Parkplatz ausgelagert. Schnell bildete sich auch dort
eine lange Autoschlange. „Die Mitarbeiter von SIMS und GWA
hatten dann bei der Annahme bis in die Mittagszeit richtig
Stress“,  wie  Affhüpper  und  GWA-Sprecher  Andreas  Hellmig
berichten.
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Jetzt  übergaben  beide  mit  GWA-Geschäftsführer  Ulrich  W.
Husemann bei Bürgermeister Roland Schäfer die 4000 Euro-Spende
an  Doris  Lipke.  Die  kommissarische  Leiterin  von  Aliso-,
Pestalozzi-  und  Preinschule  nahm  den  symbolischen  Scheck
stellvertretende für alle Bergkamener Grundschulen entgegen.
Dort  ist  das  Geld  hoch  willkommen  und  wird  auch  recht
unterschiedlich eingesetzt. An der Preinschule soll es helfen,
ein  neues  Deutsch-Lehrwerk  einzuführen.
Schulverwaltungsamtsleiter Andreas Kray weiß, um ein anderes
Beispiel zu nennen, dass der Förderverein der Pfalzschule für
ein neues Spielgerät im Außengelände spart.

DRK-Blutspendetermine im Mai
Das  Deutsche  Rote  Kreuz,  Ortsverein  Bergkamen  e.  V.,
veranstaltet  im  Monat
Mai 2015 folgende Blutspendetermine:

Freitag,  22.  Mai  2015,  15.00  –  20.00  Uhr  im
Gemeindezentrum  Haus  der  Mitte,  Kanalstraße  7,
Bergkamen-Rünthe  und
Pfingstmontag, 25. Mai 2015, 11.00 – 14.00 Uhr im AWO-
Haus „Heinrich-Martin-Heim“, Am Wiehagen 22, Bergkamen-
Mitte

Auch  das  Bergkamener
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Jugendamt  schickt  manchmal
schwierige  Jugendliche  ins
Ausland
Der Skandal in Gelsenkirchen um die Auslandsunterbringung von
Kindern und Jugendlichen hat mächtig Wellen geschlagen. Auch
das Bergkamener Jugendamt nutzt diese Form der Jugendhilfe, um
äußerst schwierige Heranwachsende wieder auf den rechten Weg
zu  bringen,  bestätigte  Jugendamtsleiter  Udo  Harder  in  der
Sitzung des Jugendhilfeausschusses am Donnerstag. Zurzeit lebt
ein Jugendlicher in Spanien.

In den vergangenen Jahren habe das Jugendamt diese Form in
sechs Fällen gewählt. Aktuell lebt ein Jugendlicher in einer
Gastfamilie  in  Spanien,  berichtete   Harder.  Auch  das
Bergkamener  Jugendamt  bediene  sich  hier  externer
Institutionen. Sie seien vom Landesjugendamt eingehend geprüft
worden.

Und auch dann verfahre man nicht nach dem Motto „Wir geben die
Kinder ab und haben anschließend nichts mehr damit zu tun“,
betonte  der  Leiter  des  Allgemeinen  Sozialen  Dienstes  Udo
Beckmann.  Mit  den  Dienstleistern  gebe  es  regelmäßig
Jugendhilfeplangespräche, in denen über die Entwicklung der
Kinder und Jugendlichen und über die Art und Weise der Hilfen
gesprochen werde.

Die Bergkamener Kindern werden in Familien untergebracht. Vor
Ort  betreuen  sie  Sozialpädagogen  und  erhalten  durch  einen
Lehrer Unterricht. Zwei Mal im Jahr erhalten sie in der Regel
Besuch von ihren Eltern. Einmal im Jahr informiert sich ein
Mitarbeiter vor Ort  über die Lebenssituation der Kinder und
Jugendlichen.

Im Bereich der Jugendhilfe sind solche Auslandsaufenthalte oft
die  letzte  Chance,  auf  Kinder  und  Jugendliche  positiv
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einzuwirken,  indem  durch  die  Entfernung  die  Kontakte  zum
bestehenden Lebensumfeld, den Freunden und manchmal auch zu
den Familien unterbunden werden. Wie Udo Harde betonte, seien
sie nur unwesentlich teurer als die Unterbringung in einem
Heim in Deutschland.

Freie  Plätze  bei  der
Sommerferienbetreuung im Balu
Das Jugendamt bietet in den kommenden Sommerferien wieder eine
Betreuung für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren im Kinder-
und  Jugendhaus  Balu  in  Weddinghofen  an.  Vom  29.06.  bis
11.08.2015 (jeweils montags-freitags) findet die Betreuung in
der Zeit von 7.00 bis 16.00 Uhr statt. Hier sind noch Plätze
frei.

Im Balu können die Kinder ihre Ferien dann richtig genießen.
Der „Jugendheimtriathlon“ aus Kicker, Billard und Darts darf
dabei  natürlich  ebenso  wenig  fehlen  wie  Bastel-  und
Malangebote. Im Veranstaltungssaal kann getobt, getanzt oder
geturnt werden – hier sind der aktiven Gestaltung kaum Grenzen
gesetzt. Bei (hoffentlich) schönem Wetter geht es natürlich
auch auf die Wiese vor dem Haus, um die Sonne zu genießen. Das
Betreuerteam des Balus ist natürlich offen für neue Ideen der
Teilnehmer  und  ist  gespannt  auf  die  Kreativität  der
Teilnehmer.

Das Angebot kostet 3 € pro Tag. Darin enthalten ist neben der
Betreuung auch ein tägliches Mittagessen. Anmeldungen sind ab
sofort  im  Kinder-  und  Jugendbüro  im  Rathaus  möglich.  Das
Anmeldeformular  finden  interessierte  Eltern  unter
www.balu-bergkamen.de.

https://bergkamen-infoblog.de/freie-plaetze-bei-der-sommerferienbetreuung-im-balu-2/
https://bergkamen-infoblog.de/freie-plaetze-bei-der-sommerferienbetreuung-im-balu-2/
http://www.balu-bergkamen.de/


Weitere  Informationen  gibt  es  entweder  direkt  im  Balu
(02307/60235) oder im Kinder- und Jugendbüro (02307/965381).  
   

Heute „Frühlingsfrühstück mit
Musik“  im  Heinrich-Martin
Heim
Die  Ehrenamtlichen  des  „Offenen  Frühstückstreffs“  und  das
Seniorenbüro der Stadt Bergkamen laden am Donnerstag, den 30.
April, von 9:00 Uhr bis 11.00 Uhr zu einen Frühlingsvormittag
in lockerer, ungezwungener Atmosphäre in das Heinrich-Martin-
Heim, Am Wiehagen 32 herzlich ein.

Ein  bunter  Frühlingsstrauß  aus  Klönen,  Musik,  Gesang  und
kleinen  Überraschungen  erwartet  die  Besucherinnen  und
Besucher. Mitglieder der 1. Bergkamener Seniorenband werden
für  die  gute  Stimmung  sorgen  und  Bekanntes  zum  Mitsingen
spielen. Freuen können sich die Besucherinnen und Besucher
aber nicht nur auf unterhaltsame Musik sondern auch auf ein
gutes und leckeres Frühstück. Willkommen sind natürlich auch
alle Seniorinnen und Senioren, die den Offenen Frühstückstreff
noch nicht kennen. Eine Voranmeldung für die Veranstaltung ist
nicht erforderlich. Einlass ist um 8:30 Uhr.

Weitere Informationen sind im Seniorenbüro bei Frau Scherney
unter der Telefonnummer 02307/965-410 erhältlich.
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Alkoholprävention  in
Bergkamen  –  Projekt
„Alkohölle“
Im  Vorfeld  der  bundesweiten  Suchtwoche  2015  führt  das
„Netzwerk Prävention im Kreis Unna“ eine Veranstaltungsreihe
zur Prävention des Alkoholmissbrauchs unter Jugendlichen in
Bergkamen durch.

Präventionstheaterstück  „Alkohölle“  der  Theatergruppe
„Theaterspiel – Beate Albrecht“.
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Am 8. und 9. Juni finden hierzu vier
Aufführungen  des
Präventionstheaterstücks „Alkohölle“ der
Theatergruppe  „Theaterspiel  –  Beate
Albrecht“  im  studio  theater  bergkamen
statt.  Es  haben   sich  bereits  800
Schülerinnen  und  Schüler  der
Jahrgangstufen  7  bis  8  angemeldet.

Im  Rahmen  dieser  Veranstaltungsreihe  werden  zudem  eine
Lehrerfortbildung, ein Abend für die Eltern der angemeldeten
Schülerinnen und Schüler sowie eine Disco für Teenager unter
dem Titel „Null Promille – 100 % Spaß“ stattfinden.

 

Blutspendetermin in Oberaden
Das  Deutsche  Rote  Kreuz,  Ortsverein  Bergkamen,  lädt  am
kommenden  Freitag,  24.  April  von  16  bis  20  Uhr  alle
interessierten Bürgerinnen und Bürger zum Blutspendetermin in
das  ehemalige  Jochen-Klepper-Haus,  Im  Sundern  11,  in
Bergkamen-Oberaden  ein.
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Dankeschön  an  Inhaber  der
Ehrenamtskarte  –  Führungen
der ganz besonderen Art
Nach dem gelungenen Auftakt durch den Besuch der Schalke-Arena
im vergangenen Jahr setzen Bergkamen und die Nachbarkommunen
Lünen, Werne und Selm ihre Dankeschön-Aktion für Inhaber der
Ehrenamtskarte mit vier Stadtführungen der „besonderen Art“
fort.

 

2014 besuchten die Ehrenamtskarten-Inhaber die Schalke-Arena.

Neben  der  Stadt  Bergkamen  beteiligen  sich  auch  die
Nachbarkommunen Lünen, Selm und Werne an der Ehrenamtskarte
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NRW.Dadurch ergibt sich die Möglichkeit, gemeinsame Aktionen
für  die  Inhaberinnen  und  Inhaber  der  Ehrenamtskarte  im
Nordkreis durchzuführen.

Im vergangenen Jahr luden die vier Städte zu einem gemeinsamen
Besuch alle Inhaber/innen der Ehrenamtskarte in die „Arena
auf  Schalke“  ein.  Der  Besuch  war  ein  großer  Erfolg.  So
entschlossen sich die Verantwortlichen der Städte Bergkamen,
Lünen,  Selm  und  Werne  zu  weiteren  gemeinsamen  Highlight-
Aktionen einzuladen.

Als kleiner Dank für das Engagement der Ehrenamtlichen werden
im  Jahr  2015  vier  „Stadtführungen  der  besonderen  Art“
angeboten:

Selm beginnt die Veranstaltungsreihe am Samstag, 18. April
2015 von 10:30 bis ca.15:30 Uhr „Entdecken Sie Selm, Bork und
Cappenberg!“. Der Bus bringt alle Teilnehmer zunächst in die
Selmer  Altstadt,  ehe  dann  die  Stiftskirche  und  der
Schlossbereich das Ziel sind. Über Bork geht die Fahrt zurück
nach Selm, wobei ein weiterer Halt an der ehemaligen Zeche
Hermann I und II eingelegt wird. Anmeldungen nimmt Walburga
Malicha (Tel.: 02592- 69235) entgegen.

Bergkamen lädt am Sonntag, 21. Juni 2015 von 11 – 14 Uhr zum
Erklimmen der Bergehalde „Großes Holz“ ein. Auf dem durch den
RVR gestalteten Haldenplateau der „Adener Höhe“ gibt es nicht
nur  sachkundige  Erklärungen,  sondern  auch  einen
beeindruckenden Blick über  die Region. Nach einem kleinen
Imbiss  in  luftiger  Höhe  wandern  alle  Teilnehmer  auf  die
Nordseite der Halde mit Blick auf die Gräser- und Baumplateaus
sowie die künftige, noch in Schüttung befindliche Naturarena.
Anmeldungen sind ab sofort bei der Stadt Bergkamen (Tel.:
02307-965245)  möglich.  Eine  etwaige  erwünschte  Nutzung  des
Shuttlebusses sollte unbedingt angegeben werden.

Lünen lockt am Sonntag, 16. August 2015 von 11 – 13.30 Uhr mit
einer  besonderen Innenstadtführung“: Vom Marktplatz geht es



zunächst  zur  St.-Marien-Kirche;  zudem  werden  der  Tobias-
Friedhof  und  die  wunderschönen  engen  Gassen  des  „Alten
Quartiers“  im  Mittelpunkt  der  Führung  stehen,  ehe  der
Stadtrundgang  an  der  St.  Georgs  Kirche  endet.  Anmeldungen
nimmt Jasmin Neumann (Tel.: 02306-1041210) entgegen.

Eine  „Nachwächterführung“  im  Fackelschein  bietet  die  Stadt
Werne am Mittwoch, 04. November 2015 von 18 – 19.30 Uhr an.
Dieser klassische Rundgang durch die verwinkelten Gassen führt
zu  den  wichtigsten  Sehenswürdigkeiten  innerhalb  der
historischen  Altstadt.  Treffpunkt  ist  das  Karl-Pollender-
Stadtmuseum;  unterwegs  steht  die  Einkehr  in  einer
stadtbekannten Werner Gaststätte ebenso auf dem Programm, wie
das  gemeinsame  Singen  des  „Nachwächterliedes“.  Auf  Wunsch
können sich alle Teilnehmer in historische Kostüme einkleiden.
Anmeldungen  sind  ab  sofort  bei  der  Stadt  Werne  (Tel.:
02389-71318)  möglich.

Die  Stadtführungen  sind  für  die  Inhaber/innen  der
Ehrenamtskarte NRW sowie einer Begleitperson kostenlos. Die
Veranstaltungen können auch einzeln gebucht werden

Aus organisatorischen Gründen sind die Telnehmerzahlen an den
einzelnen  Führungen  begrenzt.  Die  telefonischen  Anmeldungen
werden nach Eingangsdatum berücksichtigt. 

Vorösterliche  interreligiöse
Feier  mit  dem  christlichen
Schwerpunkt  „Teilen“  an  der
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Gesamtschule
Zwei Wochen vor dem Osterfest organisiert die Willy-Brandt-
Gesamtschule Bergkamen am kommenden Freitag, 27. März, zum
vierten Mal eine interreligiöse Feier im Studiotheater der
Schule. Das Ziel dieser interreligiösen Feier ist es, den
Schülern die Möglichkeit zu bieten, kulturell voneinander zu
lernen und unterschiedliche Religionen zu respektieren. Vor
allem in der heutigen Zeit ist der interreligiöse Dialog für
das  friedliche  Zusammenleben  in  der  Gesellschaft  wichtiger
denn je.

22 christliche, muslimische und alevitische SchülerInnen des
neunten und zehnten Jahrgangs veranstalten dazu in Begleitung
von christlichen und muslimischen Lehrkräften an der WBGE in
der  ersten  Schulstunde  eine  gemeinsame  Feier  für  die
Jahrgangsstufen  9  und  10.

Im Mittelpunkt der Feier steht das letzte Abendmahl mit dem
inhaltlichen  Schwerpunkt  „Teilen“,  das  in  allen  Religionen
einen  wesentlichen  Aspekt  des  Glaubens  darstellt.  Dazu
bereiten die Schüler zwei Theaterspiele für Eltern, Schüler
und Lehrer vor. In dem ersten Rollenspiel ahmen die Schüler
das Fresko „Das letzte Abendmahl“ von Leonardo da Vinci nach.
Um den interreligiösen Aspekt zu betonen, werden die Rollen
von Jesus und seinen Jüngern am Tisch mit 13 SchülerInnen aus
drei  unterschiedlichen  Religionen  (christliche,  muslimische
und  alevitische  Schüler)  besetzt.  Die  interreligiöse
Zusammensetzung  des  Rollenspieles  wird  auch  durch  das
Bühnenbild unterstrichen, in dem die maurische Architektur als
Inbegriff für eine friedliche Koexistenz von unterschiedlichen
Religionen, wie etwa auf der iberischen Halbinsel vor ca. 500
Jahren, integriert wurde.

Das  erste  Rollenspiel  wird  anschließend  mit  dem  zweiten
Rollenspiel „Jesus allein im Garten Gethsemane“ fortgesetzt.
Dabei wird das Publikum wie in der modernen Theaterpädagogik
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durch  das  Einfrieren  der  Szene  aktiv  in  das  Rollenspiel
einbezogen,  indem  es  Lösungsvorschläge  bezüglich  der  Frage
„Wie  kann  man  Jesus  nun  helfen?  Was  würde  ihm  in  dieser
Situation helfen?“ auf die bereits verteilten Karten schreibt.
Die Antworten werden dann dem Publikum präsentiert.

Abgerundet wird die Feier am Ende durch das Verteilen von
gebratenem Brot an die eingeladenen Gäste. Das Verteilen von
Brot  ist  ein  Symbol  für  die  Nächstenliebe,  das  der
christlichen, muslimischen und alevitischen Religion gemeinsam
ist.

Weitere Höhepunkte der Feier sind zwei Lieder, die durch zwei
alevitische Saz-Spieler aus dem 7. Jahrgang begleitet werden.
Die Schüler aus dem 9. und 10. Jahrgang singen wiederum mit
ihren Lehrern gemeinsam zwei Taize-Lieder zum Programmbeginn
und -ende. Angeleitet werden die Schüler u.a. auch von den
Vorstehern  der  muslimischen,  alevitischen  und  christlichen
Gemeinden in Bergkamen.

Ziel fast erreicht: Bergkamen
auf  dem  Weg  zur  Stadt  des
fairen Handels
Bergkamen ist auf dem besten Weg, Stadt des fairen Handels zu
werden. Bürgermeister Roland Schäfer hat jetzt auch die letzte
der  notwendigen  Bedingung  erfüllt,  um  von  „Fair  Trade
Deutschland“ anerkannt zu werden: Er hat jetzt im Beisein von
Mitgliedern  des  Bergkamener  Lenkungsausschusses  den
offiziellen  Antrag  unterschrieben.
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Unterschrift unter Antrag an „Fair Trade Deutschland“ (v.l.):
Pfarrerin  Sabine  Sarpe  (Lenkungsausschuss),  Thomas  Hartl
(Koordinator der Stadt), Bürgermeister Rolnad Schäfer, Elke
Grziwotz  (Lenkungsausschuss)  und  Angelika  Mohlzahn
(Vorsitzende  des  Lenkungsausschusses)

Die offizielle Anerkennung wird in etwa drei bis vier Wochen
erfolgen. Sie gilt zunächst für zwei Jahre. Danach prüft Fair
Trade  Deutschland,  ob  die  Bedingungen  weiterhin  erfüllt
werden.

Hauptziel von Fair Trade ist es, Produkte wie Kaffee, Kakao,
Bananen  und  anderes  mehr,  was  nach  Deutschland  importiert
werden  muss,  zu  Preisen  und  Bedingungen  an  Kunden  zu
verkaufen,  dass  die  Produzenten  gut  davon  leben  und  ihre
Zukunft gestalten können. Ein für Bergkamen wichtiger Aspekt
ist, dass dadurch ausbeuterische Kinderarbeit verhindert wird.
Kinder sind es übrigens auch – etwa in Pakistan, die die
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meisten Fußbälle namhafter Marken herstellen. Natürlich gibt
es auch fair gehandelte Fußbälle.

Fair gehandelte Produkte im
Einkaufswagen.  (Foto:  Fair
Trade Deutschland)

Zwei wesentliche Bedingungen auf dem Weg zur „Fair Trade Town“
ließen  sich  relativ  einfach  erfüllen:  ein  ausreichendes
Angebot  an  fair  gehandelten  Produkten  im  Bergkamener
Einzelhandel. Ob Kaufland, Lidl, Aldi, Rewe oder Rossmann: In
diesen Geschäften findet man in den Regalen eine Menge fair
gehandelter  Produkte.  Es  hat  sich  auch  eine  Reihe  von
Gastronomiebetriebe  überzeugen  lassen,  ihren  Gästen  zum
Beispiel  fair  gehandelten  Kaffee  und  Zucker  oder  andere
Getränke anzubieten.

Ausbaufähig sind sicherlich in Bergkamen die Bereiche Schulen
und Vereine. So wollen die Freiherr-von Ketteler-Schule und
das Gymnasium „Fair Trade“ im Unterricht behandelt. Besucher
von Veranstaltungen der KAB, des BUNDS oder der Oase können
sich  mit  Fair-Trade-Produkten  stärken.  Die  Martin-Luther-
Kirchengemeinde, die zusammen mit der Friedenskirchengemeinde
vor rund eineinhalb Jahren einen entsprechenden Antrag an den
Bergkamener Stadtrat gestellte hatte, überlegt nun, wie auch
in Kindergärten „Fair Trade“ ein Thema werden könnten.

Diese  Beispiele  zeigen,  dass  mit  der  Unterzeichnung  des
Antrags an Fair Trade Deutschland durch Bürgermeister Roland
Schäfer  die  Aktionen  und  die  Arbeit  des  Bergkamener
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Lenkungsausschusses  längst  nicht  abgeschlossen  sind.


